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Proklamandum für die Pfarreien im Seelsorgebereich Ehrenfeld und die Pfarrei Zu den Heiligen Rochus, 
Dreikönigen und Bartholomäus in Bickendorf/Ossendorf im Stadtdekanat Köln, 
zur Verkündigung am Wochenende 18./19.09.2021  
 
 
Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Gruppen und Gremien,  
liebe Angestellte in den Pfarreien, 
 
am Samstag, dem 4. September ist Ihr sehr geschätzter Pastor, Pfarrer Klaus Kugler, nach schwerer Krankheit 
und doch sehr plötzlich verstorben. Mit Ihnen trauern auch wir und möchten Ihnen als in Ihren Gemeinden in 
Bickendorf, Ossendorf und Ehrenfeld engagierte Gläubige unser Beileid ausdrücken. Uns alle tröstet die 
Botschaft unseres Glaubens, dass wir Pastor Kugler nun in Gottes ewiger Geborgenheit wähnen und wir 
schauen mit Ihnen voller Dankbarkeit auf sein langjähriges Wirken als Pastor und Seelsorger. 
Infolge seines Todes ist nun die Stelle des leitenden Pfarrers in Ihren Pfarreien vakant geworden. 
 
Mit der Bildung des Sendungsraumes Ehrenfeld/Bickendorf/Ossendorf im Jahr 2019 hat Herr Pfarrer Kugler, 
nach Jahren der Verantwortung für die Pfarrei Zu den Heiligen Rochus, Dreikönigen und Bartholomäus in 
Bickendorf und Ossendorf, auch die leitende Verantwortung für die Pfarreien St. Peter und St. Joseph und St. 
Mechtern im Seelsorgebereich Ehrenfeld übernommen. Gleichzeitig wurden alle hauptamtlichen Pastoralen 
Dienste ebenfalls auf sämtliche Pfarreien im Sendungsraum ernannt.  
 
Gerade in der Zeit nach Bekanntwerden der schweren Erkrankung von Pfarrer Kugler im Frühjahr dieses Jahres 
hat sich das Pastoralteam in der verstärkten Übernahme von Verantwortung für Ihre Pfarreien als 
handlungsfähig erwiesen und verlässlich mit allen Engagierten Sorge getragen für die Seelsorge im 
Sendungsraum. Dafür möchten wir an dieser Stelle ausdrücklich allen Seelsorgerinnen und Seelsorgern im 
Team und allen, die in den Gemeinden in dieser Zeit verstärkt Verantwortung übernommen haben, unseren 
tiefen Dank ausdrücken. 
 
Deshalb sind wir überzeugt, dass die hauptamtlichen Pastoralen Dienste zusammen mit den anderen 
Hauptamtlichen, mit den ehrenamtlichen Verantwortungsträgern in den Gremien und mit Ihnen allen auch in 
der vor uns liegenden, nächsten Zeit die seelsorglichen Aufgaben verantworten und die Entwicklung einer 
tragfähigen und in die Zukunft weisenden Pastoral in ihren Stadtteilen – bei allen gegebenen 
Herausforderungen – entwickeln. Hierzu haben die Mitglieder im Seelsorgeteam ihre Bereitschaft erklärt. Sie 
möchten dies zusammen mit Ihnen allen in partizipativer Beteiligung und in wertschätzender Kommunikation 
angehen.  
 
Das Team wird hierbei durch Herrn Stadtdechant Msgr. Robert Kleine unterstützt, den unser Erzbischof am 
15. September 2021 vorübergehend und zunächst bis zum 28. Februar 2022 zum Pfarrverweser für Ihre 
Pfarreien ernannt hat. Die Ernennung eines Priesters als Pfarrverweser für eine Zeit des Übergangs ist 
kirchenrechtlich vorgesehen und sichert den Rahmen ab für alle notwendigen administrativen und pastoralen 
Belange in der kommenden Zeit.  
 
Für die Bereitschaft, diese Aufgabe zusätzlich zu seinen bisherigen Diensten zu übernehmen gilt Msgr. Kleine 
unser Dank. 
  
Die beiden Pfarrgemeinderäte werden wir in den kommenden Tagen anschreiben und – gemäß der Satzung 
für Pfarrgemeinderäte – bitten, aufgrund der Vakanz der Pfarrerstelle zur pastoralen Situation eine 
Einschätzung abzugeben, die für die Wiederbesetzung der Pfarrerstelle uns Orientierung gibt. So sehr uns die 
Wiederbesetzung der Pfarrerstelle nach Pastor Kugler am Herzen liegt, so sehr gehen wir auch realistisch davon 
aus, dass dies bis Mitte kommenden Jahres dauern kann. 
 



 

 

 

Ich danke Ihnen allen, dass Sie in dieser für Sie herausfordernden Zeit Verantwortung übernehmen und 

wünsche Ihnen für dieses gerade heute so wichtige Engagement Gottes Segen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Pfarrer Mike Kolb 
Leiter der Hauptabteilung Seelsorge-Personal 
 
 
 


